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Was haben ein Hundeschlittenteam und 
agile Führung gemeinsam?
Ein Interview und Essay von Flavia Bleuel mit Hendrik Stachnau
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+HQGULN�6WDFKQDX�I¾KUW�HLQ����N¸SȴJHV�7HDP��
(LQ�7HDP�DXV�HLJHQZLOOLJHQ�+LJK�3HUIRUPHUQ��
Er führt dieses Team durch die schwierigsten 
Herausforderungen die Mensch und Tier ge-
PHLQVDP�PHLVWHUQ� N¸QQHQ��0LW�:LOOHQVNUDIW��
Spezial-Fähigkeiten und Vertrauen gehen 
Hendrik und seine Ur-Schlittenhunde bei den 
K¦UWHVWHQ�6FKOLWWHQKXQGHUHQQHQ�GHU�:HOW��ZLH�
GHP�<XNRQ�4XHVW�EHL�$ODVND��DQ�GHQ�6WDUW��

Im Rennen ist Hendrik allein mit seinen Hun-
GHQ��(U�OHQNW�GDV�7HDP�HLQ]LJ�SHU�=XUXI��.LOR-
PHWHUZHLW��(WDSSH�I¾U�(WDSSH��%HL�7DJ�XQG�EHL�
1DFKW�������NP�GXUFK�GLH�HLVLJH�:LOGQLV��'LH�
Umweltbedingungen können sich im Rennen 
EOLW]DUWLJ� ¦QGHUQ�� +HQGULN� XQG� VHLQH� +XQGH�
müssen unter diesen unsicheren Bedingun-
gen komplett auf ihre Fähigkeiten und die 
�PHQWDOHQ�� .U¦IWH�GHV� 7HDPV� YHUWUDXHQ� N¸Q-
QHQ�

Als ich von Hendriks faszinierender Geschichte 
HUIXKU��]RJHQ�VLFK�EHL�PLU�LP�.RSI�GLUHNW�3DUDO� 
lelen zur Führung von agilen High-Perfor-
PDQFH�ΖQQRYDWLRQVWHDPV��8QG�LFK�KDWWH�YLHOH�
)UDJHQ��

Als passionierte Schnittstellenjongleurin 
zwischen Fachgebieten und Out-of-the-Box-/
ΖV�WKHUH�D� %R[�'HQNHULQ� LP� %HUHLFK� /HDGHU-
ship für Innovation und Agilität, möchte ich 
PLW�+HQGULNV�*HVFKLFKWH�]HLJHQ��ZLH�XQV�:LV-
sen und Erfahrungen aus anderen Bereichen 
inspirieren können, den eigenen Horizont zu 
erweitern und aus anderen Blickwinkeln über 
)¾KUXQJ�QDFK]XGHQNHQ��

In diesem Mix aus Interview und Essay zeichne 
ich Parallelen und Analogien zu Führungsver-
halten und Mindset nach und möchte ein 
%HZXVVWVHLQ� VFKD΍HQ� I¾U� HLQH� )¾KUXQJ� YRQ�
Teams mit Vertrauen, Mut und Respekt (In-
VLJKWV�I¾U�/HDGHUVKLS���)RRG�IRU�7KRXJKW�)UD-
JHQ� ODGHQ� ]XP� :HLWHUGHQNHQ� HLQ�� /RV� JHKW�
HV�PLW�GHU�(QWGHFNXQJVUHLVH���:DV�KDEHQ�HLQ�
Hundeschlittenteam und agile Führung ge-
meinsam?
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Wie entscheidest du über die Zusammen-
setzung deines High-Performance Teams? 

Bei den großen Rennklassen sind 14 Hunde in 
HLQHP�*HVSDQQ��/HLWKXQGH�ODXIHQ�YRUQ��7HDP�
Hunde in der Mitte und hinten direkt vor dem 
Schlitten habe ich Hunde, die sicher sein müs-
VHQ�XQG�QLFKW�]X�¦QJVWOLFK��ZHQQ�ZLU�]�%��VWDUNH�
.XUYHQ� IDKUHQ�� /HLWKXQGH� VLQG� VSH]LDOLVLHUW�
DXI� YHUVFKLHGHQH� *HȴOGH� XQG� *HO¦QGH�� ΖP�
Team gibt es einen Sturm-Leader, einen Tem-
SR�/HDGHU�XQG�HLQHQ�0HQWDO�/HDGHU��ΖFK�KDEH�
also Spezialisten für verschiedene Situationen 
LP� 7HDP� GDEHL�� (V� ODXIHQ� GDQQ� LPPHU� GLH�
Leader vorne, die für die entsprechende Situ-
DWLRQ�DP�JHHLJQHWVWHQ�VLQG��(V�NDQQ�DEHU�DXFK�
sein, dass Einzeltiere viele von den Fähigkeit-
HQ�YHUHLQHQ��'DV�VLQG�GDQQ�$OOURXQG�/HDGHU�

 
 

Ich wähle die 14 Hunde aus einem Pool 
YRQ� ��� +XQGHQ� DXV�� -H� QDFK� 5HQQHQ� ȴQ-
det eine starke Selektion statt, um ein 
7HDP� DXV� 6SH]LDOLVWHQ� ]XVDPPHQ]XVWHOOHQ�� 
 
Am Beginn eines Rennens sind meist die All-
round-Leader vorn, da sie Sicherheit auss-
WUDKOHQ�XQG� (UIDKUXQJ�KDEHQ�� (V� NDQQ�GDQQ�
sein, dass ich während des Rennens Po-
sitionen wechsle oder, dass neue junge 
Stars aufkommen, die in brenzligen Situ- 
ationen das Ruder übernehmen und dann im 
Rennen zur Führung geboren werden, in der 
Führungsrolle wachsen und spüren, dass sie 
GLH�6LWXDWLRQ�PHLVWHUQ�N¸QQHQ�



Leithunde Teamhunde

Tempo-Leader
Mental-Leader
Sturm-Leader • :HL¡�LFK��ZHU�LQ�PHLQHP�7HDP�ZHOFKH� 

Rollen und Fähigkeiten hat?

• Gibt es Raum für individuelle Entwicklung 
und das Ausprobieren in neuen Rollen? 

• +DEHQ�ZLU�JHQXJ�'LYHUVLW¦W"�

• .DQQ�LFK�PHLQH�HLJHQHQ�)¦KLJNHLWHQ� 
einschätzen und zurücktreten, wenn  
jemand anderes besser geeignet ist?

9

)22'�)25�7+28*+7�
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Ζ16Ζ*+7�)�5�/($'(56+Ζ3

Ein High-Performance Team ist ein passender Mix aus Generalis-
WHQ��$OOURXQGHUQ��XQG�6SH]LDOLVWHQ�VRZRKO�LQ�%H]XJ�DXI�VSH]LȴVFKH�
.HQQWQLVVH� XQG� )¦KLJNHLWHQ� DOV� DXFK� EH]¾JOLFK� XQWHUVFKLHGOLFKHU�
3HUV¸QOLFKNHLWVPHUNPDOH�� 6R� YHUHLQW�GDV�7HDP�YLHOH� 6W¦UNHQ�XQG�
LVW� I¾U� YHUVFKLHGHQH� +HUDXVIRUGHUXQJHQ� EHVWP¸JOLFK� DXIJHVWHOOW��
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Wie erkennst du neue Talente und wie 
förderst du sie?

Ich habe zu Beginn des Rennens erfahrene 
Hunde vorne, um selbst nicht zu viel nachden-
NHQ�]X�P¾VVHQ��ΖFK�VS¾UH��ZHQQ�GLH�7RS�+XQ-
de schwächeln und dann muss ich neue Hun-
GH�QDFK�YRUQH�EULQJHQ��ΖFK�VS¾UH�HV�DQ�%OLFNHQ��
an der Arbeitsmoral oder beim Füttern der 
+XQGH�ZLH�HV� LKQHQ�JHKW��9LHOHV� O¦XIW� LQWXLWLY�
DE��LFK�VS¾UH�DXFK��ZHQQ�HWZDV�QLFKW�VWLPPW��

Neue Talente zeigen ihre Bereitschaft Führung 
zu übernehmen, wenn sie beispielsweise in 
die Leinen reinspringen, um andere Hunde zu 
PRWLYLHUHQ��'DQQ�EHNRPPHQ�VLH�LKUH�&KDQFH�
XQG�LFK�SURELHUH�HV�HLQIDFK�DXV��

'LH�MXQJHQ�7DOHQWH�VS¾UHQ��GDVV�VLH�EHVRQGHUH�
Aufmerksamkeit bekommen und auch Macht  
KDEHQ���(V�NDQQ�YRUNRPPHQ��GDVV�VLH�GDV�HU-
ste Mal vorne laufen und direkt eine Glanz- 
OHLVWXQJ�EULQJHQ��8QG�GDQQ�VLQG�VLH�JHERUHQ�

DOV�QHXHU�7RS�/HDGHU��ΖQ�7UDLQLQJVUHQQHQ�WHVWH�
ich, welche Hunde in eine Führungsrolle gehen 
ZROOHQ�
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• Habe ich Empathie fürs Team und spüre 
ich, wie es den Teammitgliedern geht?

• Bin ich präsent und sehe aufmerksam hin, 
um Bedürfnisse und Potentiale zu erken-
nen?

• Fördere ich Potentiale und ermögliche ich 
das Ausprobieren von neuen Fähigkeiten?

)22'�)25�7+28*+7�
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Ζ16Ζ*+7�)�5�/($'(56+Ζ3

Aufmerksamkeit dafür haben, wenn sich im Team Führungsqual-
itäten zeigen und Menschen Lust auf diesen Entwicklungsschritt 
DXVVWUDKOHQ�XQG�GLHVH�:DKUQHKPXQJ�GDQQ�LQ�NRQNUHWH�+DQGOXQ-
JHQ�¾EHUVHW]HQ��
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Warum braucht dein Team einen  
Mental-Leader? 

Mental-Leader strahlen grundsätzlich Ruhe, 
6WDELOLW¦W� XQG� %HVW¦QGLJNHLW� DXV�� (JDO�� RE� HV�
während eines Rennens stürmt oder es steil 
EHUJDXI�RGHU�EHUJDE�JHKW��8QG�GDV� VWUDKOHQ�
VLH� DXFK� DXI� GLH� DQGHUHQ�+XQGH� DXV�� 'DPLW�
halten sie die gemeinsame Grundmentalität 
LP�7HDP�NRQVWDQW��6LH�VLQG�PHLVW�DXFK�P¦FK-
tige Hündinnen im Rudel und haben eine hohe 
$QHUNHQQXQJ�LP�*HVSDQQ��

'LH� 5XGHOVWUXNWXU� LVW� QLFKW� ]ZDQJVO¦XȴJ� GLH�
gleiche Struktur, die ich im Rennteam auf-
EDXH��0HQWDO�/HDGHU�N¸QQHQ�DXFK�¦OWHUH�+XQ-
de sein, die nicht mehr ein so hohes Tempo 
EULQJHQ��ZLH�GLH� -¾QJHUHQ�� ΖFK� ODVVH�VLH�ZHLW-
HU�KLQWHQ�ODXIHQ��6LH�VLQG�EHVRQGHUV�ZHUWYROO�
in richtigen Notfällen, wenn es hart auf hart 
NRPPW�� ZHQQ� ZLU� ]�%�� NLORPHWHUODQJ� HLQHQ�
komplett vereisten Steilanhang hinauf ren-

QHQ�� 6LH� JHEHQ� GDQQ� GHP� 7HDP� GLH� QRWZHQ-
GLJH�6LFKHUKHLW��(V�LVW�H[WUHP�ZLFKWLJ��ZLH�PHLQH�
+XQGH�PHQWDO� GUDXI� VLQG��'HU� N¸USHUOLFK� ȴWWH�
=XVWDQG� DOOHLQ�� UHLFKW� QLFKW� DXV�� 'HU� *ODXEH��
dass das was wir hier machen richtig ist und 
ZLU�DQV�=LHO�NRPPHQ�ZHUGHQ��LVW�]HQWUDO��:HQQ�
das gesamte Team daran glaubt, dann macht 
GDV�VFKRQ�JDQ]�YLHO�DXV��'HQQ�ZLU�EHȴQGHQ�XQV�
im High-Performance Level, wo 1% mehr oder 
weniger Leistung über Erfolg oder Niederlage 
HQWVFKHLGHW�

:HQQ�HV�JXW�O¦XIW�LP�5HQQHQ��GDQQ�JHKW�HV�XP�
7HPSR��'DI¾U�JLEW�HV�GLH�M¾QJHUHQ�7HPSR�/HDGV��
'LH� ZROOHQ� XQG� N¸QQHQ� VFKQHOO� ODXIHQ�� $EHU�
wenn es brenzlig wird, muss ich mehr auf Sich-
erheit fahren und bringe dann wieder erfahre-
nere Hunde nach vorne, die mental führen kön-
QHQ�
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• Sind die Vision für ein Vorhaben und der 
Purpose im Team klar kommuniziert und 
werden sie von allen im Team geteilt? 

• :HU�N¾PPHUW�VLFK�XP�GLH�VWDELOH�*UXQG-
mentalität im Team?

• :LH�VFKD΍HQ�ZLU�6LFKHUKHLW�LQ�GHU�8QVLFK-
erheit? 

)22'�)25�7+28*+7�



16

Ζ16Ζ*+7�)�5�/($'(56+Ζ3

:HUWVFK¦W]HQ�� GDVV� LQVEHVRQGHUH� ¦OWHUH�� HUIDKUHQH� .ROOHJ�LQQHQ�
*UXQGSIHLOHU�VHLQ�N¸QQHQ�� �XP�HLQHP�7HDP�6LFKHUKHLW�]X�JHEHQ��
Eine geteilte Zielvorstellung ist eine notwendige Voraussetzung für 
+LJK�3HUIRUPDQFH��
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Wie arbeitest du mit deinen Hunden an 
ihrem mentalen Zustand?

In der Grundausbildung führe ich sie immer 
ZLHGHU� DQ� LKUH� /HLVWXQJVJUHQ]HQ� KHUDQ�� ΖFK�
QHQQH�GDV�GHQ�URWHQ�%HUHLFK��$EHU� LFK�PXVV�
aufpassen, dass ich sie nicht darüber hinaus 
EULQJH��:HQQ�PDQ�GDU¾EHU�KLQDXV�JHKW��GU¾FNW�
HV�DP�6HOEVWEHZXVVWVHLQ��

'HU�*ODXEH�DQ� VLFK� VHOEVW� LVW� H[WUHP�ZLFKWLJ�
EHL�+LJK�3HUIRUPDQFH��'HU�*ODXEH�ZLUG�VRQVW�
HLQJHNQLFNW�XQG�GDQQ�VFKD΍HQ�VLH�LKUH�0D[L-
malleistung nicht, weil sie nicht mehr zu 100% 
GDUDQ�JODXEHQ�

Ideal ist es natürlich, wenn ein Hund das 
5HQQHQ�GXUFKODXIHQ�NDQQ��0DQFKPDO�EDXHQ�
sie aber während des Rennens mental oder 
N¸USHUOLFK� DE�� (LQ� H[WUHPHU� 6FKULWW� LVW� HV� I¾U�
die Hunde, wenn ich sie aus dem Rennen neh-
PHQ�PXVV��

Für einen Top-Leader ist es schwer wieder 
auszugleichen, wenn sie mental oder körper-
OLFK�JHVFKHLWHUW�VLQG��

'RZQ�JUDGHQ�LVW�ZDV�$QGHUHV��'DQQ�VHW]H�LFK�
VLH�DXV�GHP�/HDG�QDFK�KLQWHQ�LQ�GDV�*HVSDQQ��
Sie sind dann zwar noch im roten Bereich, 
DEHU�VLH�KDEHQ�QRFK�QLFKW�DXIJHJHEHQ��:HQQ�
sie sich erst einmal selbst aufgegeben haben, 
dann ist das mental für sie schwer zu ver-
NUDIWHQ��

'DV�6HOEVWEHZXVVWVHLQ�XQG�GHQ�*ODXEHQ�DQ�GLH�
eigene Leistungsfähigkeit muss ich dann über 
-DKUH�ZLHGHU�DXIEDXHQ��XP�GLH�7LHUH�LQ�GLHVHQ�
H[WUHPHQ�/HLVWXQJVEHUHLFK� ]XU¾FN]XEULQJHQ��
Erst dann können sie wieder bedingungslos 
an sich und an die Beziehung zwischen mir 
XQG�LKQHQ�JODXEHQ��
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• )¾KUXQJ�EHJLQQW�PLW�6HOEVWI¾KUXQJ��.HQ-
ne ich mich selbst gut genug, um andere 
führen zu können?

• .HQQH�LFK�DOV�)¾KUXQJVNUDIW�GLH�6W¦UNHQ�
und Leistungsgrenzen jedes Teammit-
glieds?

• .HQQW�MHGHU�LP�7HDP�VHLQH�.RPIRUW]RQH�
und ist bereit Grenzbereiche zu testen? 

• Haben wir psychologische Sicherheit und 
eine FehLERNkultur?

• :LH�XQWHUKDOWHQ�ZLU�XQV�LP�7HDP�¾EHU�
Ȍ'RZQ�*UDGLQJȊ�E]Z��:HFKVHO�YRQ�3RVL-
tionen oder gar Auswechseln von Team-
mitgliedern?

Ich als Führungskraft des Teams muss genau 
ZLVVHQ�� ZDV� GLH� 7LHUH� OHLVWHQ� N¸QQHQ�� 'HQQ�
wenn ich einen Fehler mache und sie so über-
anstrenge und über ihre Leistungsgrenzen 
bringe und sie dann mental zusammenbrechen 
würden, dann glauben sie nicht mehr an das, 
was ich von ihnen abfordere und zusätzlich 
JODXEHQ�VLH�VHOEVW�QLFKW�PHKU�VR�VWDUN�DQ�VLFK��
:HQQ�LFK�LKUH�/HLVWXQJ�ULFKWLJ�DEUXIH�XQG�HLQ-
schätze und sie deshalb nicht scheitern, dann 
JODXEHQ�VLH�DQ�VLFK�XQG�DQ�XQVHUH�%H]LHKXQJ�

Mit den eigenen Schwächen müssen sich die 
+XQGH� DEHU� VFKRQ� NRQIURQWLHUHQ�� 6LH� P¾V-
sen selbst erkennen, wann sie müde werden, 
HLQH� 3DXVH� EUDXFKHQ�� VLFK� DXVUXKHQ�P¾VVHQ�� 
Sie lernen, wie sie mit ihren eigenen Ressou-
UFHQ�JXW�KDXVKDOWHQ�N¸QQHQ��

)22'�)25�7+28*+7�
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6FKHLWHUQ�YV��)HKOHU�PDFKHQ��)HKOHU�PDFKHQ�LVW�QLFKW�JOHLFKEHGHX-
WHQG�PLW�6FKHLWHUQ��$XV�)HKOHUQ�NDQQ�PDQ�OHUQHQ��6FKHLWHUQ�EHGHX-
WHW�QLFKW�PHKU�DQ�VLFK�VHOEVW�]X�JODXEHQ�XQG�DXI]XJHEHQ�
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Was machst du, wenn einer im  
Team nicht mehr kann während eines  
Rennens?

Ich down-grade meistens vorher, kurz bevor 
GHU�+XQG�VHOEVW�UHDOLVLHUW��ΖFK�ELQ�¾EHUIRUGHUW��
Und im ersten Schritt setze ich ihn an eine 
der hinteren Positionen und nehme ihn nicht  
GLUHNW� DXV� GHP� 5HQQHQ�� 0HQWDO� LVW� HV� HLQH� 
Entlastung, wenn er nicht mehr vorne läuft 
XQG�HU�EHNRPPW�GHQ�.RSI� IUHL��8QG�N¸USHU-
lich entlastet es auch, da er nicht mehr so viel 
]LHKHQ�PXVV�XQG�VLFK�UHJHQHULHUHQ�NDQQ��

6FKZLHULJ�ZLUG�HV��ZHQQ�LFK�ODGHQ�PXVV��$OVR�
den Hund in den Schlitten hineinnehmen 
PXVV��'D�ZLOO�NHLQ�+XQG�UHLQ��GHQQ�MHGHU�LVW�LQ�
dem Team, um zu glänzen und nicht, um von 
GHQ�DQGHUHQ�LP�6FKOLWWHQ�JHIDKUHQ�]X�ZHUGHQ��

Besser ist es dann, den Hund am nächsten 
.RQWUROOSXQNW� DXV� GHP� 5HQQHQ� ]X� QHKPHQ��
$P�.RQWUROOSXQNW�JLEW�HV�HLQH�3DXVH��$OOH�DQ-
deren schlafen und merken nicht, wenn ich 
den Hund rausnehme und nicht wieder ein-
VSDQQH��'DV�LVW�EHVVHU�DOV�/DGHQ��GHQQ�/DGHQ�
bekommen alle anderen Hunde mit und das 
LVW�ZLH�DXI�GHU�%¾KQH�HLQHQ�%ODFNRXW�KDEHQ�
 
Als Führungsperson muss ich das frühzeitig 
HUNHQQHQ�� 'HQQ� DP� (QGH� GHV� 7DJHV� LVW� HV�
mein Fehler: Hätte ich die Tiere früher gelesen, 
hätte ich diese Niederlage abwenden oder 
Schwächen abmildern können oder einen an-
GHUHQ�$XVJDQJ�I¾U�GLH�*UXSSH�ȴQGHQ�N¸QQHQ��
'DV�LVW�VFKRQ�HLQH�.XQVW�I¾U�VLFK�
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Alles durchgehend im Blick zu haben bei 14 
+XQGHQ��LP�'XQNHOQ�XQG�LP�+HOOHQ��ZHQQ�PDQ�
VHOEVW�DXFK�QRFK�P¾GH�LVW�QDFK�KXQGHUWHQ�.L-
ORPHWHUQ��0DQ�EUDXFKW�GHQ�.RSI�IUHL�XQG�NDQQ�
VLFK�QLFKW�]X�YLHO�PLW�VLFK�VHOEVW�EHVFK¦IWLJHQ��
Statt den Schlitten selbst mit zu schieben, kon- 
zentriere ich mich auf die Führung um den 
Überblick über meine 14 Teammitglieder zu 
KDEHQ�� 'DV� LVW� SURGXNWLYHU� DOV� ]X� YHUVXFKHQ�
einen halben Hund darzustellen und mit zu 
schieben und beim Runtergucken das Team 
DXV�GHP�%OLFN�]X�YHUOLHUHQ��

Ich muss wachsam sein und die kleinen Nu-
DQFHQ� GHU� 6FKZ¦FKHQ� LP� 7HDP� HUNHQQHQ��
In meinem Bereich des Hochleistungssports 
kann eine Fehleinschätzung der Teammitglie-
GHU�IDWDOH�)ROJHQ�KDEHQ��ΖFK�PXVV�LPPHU�GLH�
Gesamtressource im Blick haben und auch 
abschätzen können, ob in einem Teammit-
glied so viel Schwäche aufkommen kann, dass 
das gesamte Team gebremst wird oder alle  
GDGXUFK�LQ�*HIDKU�JHUDWHQ�N¸QQHQ��
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• Stehe ich hinter meinem Team?

• :LH�HUNHQQH�LFK��ZDV�PHLQ�7HDP�EUDXFKW"

• Innovation ist kein einmaliger Sprint son-
dern ein iterativer (sich wiederholender) 
Prozess, daher können Fehlentschei-
dungen ausgeglichen werden

• :LH�PDQDJH�LFK�5HVVRXUFHQ"

)22'�)25�7+28*+7�
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Eine Führungskraft muss den Überblick behalten, Gefahren und 
Chancen erkennen und das Team lesen können, um es vor Über-
ODVWXQJ� ]X� EHZDKUHQ�� ΖQ� HLQHP� ΖQQRYDWLRQV�6SULQW� VSULQWHQ� QLFKW�
DOOH�JOHLFK��G�K��DXFK�LQQHUKDOE�HLQHV�6SULQWV�N¸QQHQ�5HVVRXUFHQ�VR�
verteilt werden, dass Erholung möglich ist und Überlastung, Stress 
XQG�%XUQRXW�SURDNWLY�YHUPLHGHQ�ZHUGHQ�N¸QQHQ�
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Wie schaffst du es bei 70 Hunden im Team 
eine Bindung aufzubauen?

$OOH�+XQGH�ZHUGHQ�EHL�PLU�JHERUHQ��8QG�LFK�
habe natürlich auch ein menschliches Team 
GDKLQWHU�� 'LH� *UXQGDXVELOGXQJ� LP� :HOSHQ-
DOWHU�SU¦JW�VHKU��:HQQ�PDQ�DP�$QIDQJ�HLQHU�
Ausbildung alles richtig macht, dann ist die 
Beziehung dadurch schon mal stabil und das 
*HOHUQWH�LVW�UHODWLY�SHUIHNW�DQJHHLJQHW��)HKOHU�
in der Grundausbildung kann man gut korrigi-
HUHQ�LP�7UDLQLQJ��ΖFK�IDKUH�]�%��PLW�GHP�)DKU-
UDG�XQG�GLH�:HOSHQ�ODXIHQ�IUHL�QHEHQ�PLU�KHU��
Theoretisch könnten sie überall hinlaufen, 
aber ich bin in dem Moment die Bezugsper-
VRQ��

:LFKWLJ� LVW� HLQH� JXWH� 0LVFKXQJ� DXV� 6SD¡��
'LV]LSOLQ�XQG�9HUWUDXHQ��:HQQ�GLH�%DVLV�SDVVW��
dann beginne ich Aufgaben an mein menschli-
FKHV�7HDP�]X�GHOHJLHUHQ��

Bei allen Rennen und Trainings, welche die 
Tiere zum ersten Mal machen, und es an neue 
körperliche oder mentale Grenzen geht, über-
nehme ich die Führung,  beispielsweise wenn 
sie zum ersten Mal einen Long-Run von 6-10 
Stunden laufen und an ihre Grenzen gehen 
P¾VVHQ�� 'LH� )HVWLJXQJ� XQG� :HLWHUHQWZLFN-
lung der Fähigkeiten übernehmen dann wied-
HU�PHLQH�0LWDUEHLWHU��

(LQHV�PDFKH� LFK� LPPHU��:HQQ� LFK� LQV�&DPS�
komme, dann streichel ich jeden Hund einzeln 
GXUFK��ΖFK�EDXH�%OLFNNRQWDNW�DXI�XQG�WDVWH�HLQ-
PDO�GXUFK��XP�]X�FKHFNHQ��RE�VLH�JHVXQG�VLQG��
ΖFK�PDFKH�SRVLWLYH�%H]LHKXQJVDUEHLW��'DV� LVW�
ein kurzer Ablauf, der positiv besetzt ist, da ich 
Nichts von ihnen will oder erwarte, sie spüren 
ODVVH��GDVV�LFK�PLFK�I¾U�VLH�LQWHUHVVLHUH�
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Ich habe nicht viel Zeit mit allen Aufgaben, die 
LFK�]X�HUOHGLJHQ�KDEH��'DKHU�LVW�$UEHLWVWHLOXQJ�
sehr wichtig und ich gebe da viel an mein men-
schliches Team ab, so kann ich mich auf Bezie-
hungsarbeit, Training und Rennen konzentrie-
UHQ�

:LFKWLJ� LVW�GLH�5HLKHQIROJH� LQ�GHU� LFK�GLH�+XQ-
GH� EHJU¾¡H�� ΖFK� JHKH� GDQQ� GLH� HLQ]HOQHQ� 5X-
GHOVWUXNWXUHQ� GXUFK�� ΖFK� VWDUWH� EHLP� 5DQJ-
höchsten, je nachdem wie stark die Hierarchie 
LQ�GHQ�5XGHOQ�LVW��'D�PXVV�LFK�VHKHQ��GDVV�LFK�
GHUHQ�6WUXNWXUHQ�HLQKDOWH��6RQVW�U¾WWHO� LFK�PLW�
GHP�NXU]HQ�.RQWDNW�DQ�GHQ�EHVWHKHQGHQ�6WUXN-
turen, die sich das Rudel für sich selbst organi- 
VLHUW�KDW��0LW�]ZHL��GUHL� IDOVFKHQ� ΖQWHUDNWLRQHQ�
N¸QQWH�LFK�GDV�JDQ]H�5XGHO�NROODELHUHQ�ODVVHQ��

• Bin ich wirklich interessiert an meinen  
Mitarbeiter:innen oder versuche ich inter-
essant zu sein?

• :LH�YLHO�=HLW�QHKPH�LFK�PLU�I¾U�SRVLWLYH�
Beziehungsarbeit?

• .HQQH�LFK�GLH�QDW¾UOLFKHQ�7HDPVWUXNWXUHQ�
in meinem Team?

• Fördere ich die Selbstorganisation im Team 
oder micromanage ich?

• :LH�YLHO�+LHUDUFKLH�EUDXFKHQ�ZLU"

)22'�)25�7+28*+7�



27



28

Ζ16Ζ*+7�)�5�/($'(56+Ζ3

Um eine starke Bindung aufzubauen, braucht es eine gute Misch-
XQJ� DXV� 6SD¡�� 'LV]LSOLQ� XQG� 9HUWUDXHQ�� %H]LHKXQJVDUEHLW� NDQQ�
PDQ�QLFKW�GHOHJLHUHQ��'DV�7RSPDQDJHPHQW�VROOWH�VLFK�IRNXVVLHUHQ�
DXI� SRVLWLYHQ�%H]LHKXQJVDXIEDX�� 3HUVRQDO�'HYHORSPHQW� YRQ�0LW� 
DUEHLWHU�LQQHQ�XQG�GDV�/HLWHQ�YRQ�7HDPV�LQ�*HIDKUHQVLWXDWLRQHQ��
$OOHV�DQGHUH�PLW�9HUWUDXHQ�DQ�DQGHUH�.ROOHJ�LQQHQ�DEJHEHQ��QLFKW�
DOOHV�VHOEVHU�PDFKHQ�XQG�HQWVFKHLGHQ�ZROOHQ�
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Wir organisieren sich die Tiere im Rudel 
und was ist deine Rolle?

'LH�7LHUH�VLQG�H[WUHP�ZLOOHQVVWDUN��0DQ�NDQQ�
LKQHQ� NHLQH� 7HDPVWUXNWXU�EHIHKOHQ�� ΖKUH� 6R-
zialstruktur kannst du nur erkennen, un-
WHUVW¾W]HQ� XQG� I¸UGHUQ�� 'DGXUFK� EULQJH� LFK�
GDQQ�QRFK�PHKU�6LFKHUKHLW�LQV�6\VWHP��:HQQ�
LFK� ]�%�� HQWVFKHLGHQ� ZROOWH�� GDVV� HLQ� DQGHU-
HU�+XQG�%RVV�ZLUG��Z¾UGH�GDV�QLFKW�NODSSHQ�� 
 
Ich kann nicht aus meinem Interesse heraus 
HWZDV� HU]ZLQJHQ�� ΖFK� NDQQ�PLFK�QLFKW� GHUHQ�
1DWXUUHJHOQ� ZLGHUVHW]HQ�� %HLVSLHOVZHLVH� KDW�
der eine den anderen ausgebildet und das 
NDQQ� LFK� QLFKW� XPGUHKHQ�� 'D� JLEW� HV� WHLO-
ZHLVH�:¦FKWHU�GHU�8QWHUQHKPHQVNXOWXU�XQG� 
bestimmte Persönlichkeiten, die das Rudel 
I¾KUHQ��7HLOZHLVH�VLQG�GDV�DXFK�¦OWHUH�7LHUH�

• :HOFKH�6R]LDOVWUXNWXUHQ�KDEHQ�ZLU�LQ�XQ-
serem Team?

• :LH�YLHO�HLJHQHV�0DFKWLQWHUHVVH�YHUIROJH�
ich mit meinen Entscheidungen?

• :LH�EULQJH�LFK�6LFKHUKHLW�LQV�7HDP�XQG�EHL�
welchem Verhalten muss ich bewusst ge-
gensteuern?

• :LH�VWUXNWXULHUW�VLFK�GDV�7HDP�VHOEVW�QDFK�
)¦KLJNHLWHQ��:LVVHQ��5ROOHQ"

)22'�)25�7+28*+7�
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Sozialstrukturen kann man nicht aufzwingen, sondern nur im Team 
HUNHQQHQ��XQWHUVW¾W]HQ�XQG�I¸UGHUQ��'LHV�EHGHXWHW�DEHU�QLFKW��GDVV�
PDQ�GHVZHJHQ�DOOH�6WUXNWXUHQ�DN]HSWLHUHQ�PXVV��]�%��GDV�)UDXHQ�
RIWPDOV� KLHUDUFKLVFK� XQWHUJHRUGQHW� ZHUGHQ�� (LQH� )¾KUXQJVNUDIW�
NDQQ�GD�JHJHQVWHXHUQ��6R]LDOVWUXNWXUHQ�P¾VVHQ�H[SOL]LW�JHPDFKW�
ZHUGHQ��8QG�HV�VROOWH�GLH�0¸JOLFKNHLWHQ�JHEHQ��GDVV�GDV�7HDP�VLFK�
GLHVH�6WUXNWXUHQ�DXFK�DNWLY�XQG�EHZXVVW�EDXHQ�NDQQ��
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High Performance Teams verbinde ich  
mit starken Persönlichkeiten, hohem Ei-
genantrieb, Eigenwilligkeit und Mut.  
 

Wieso hören die Hunde auf dich und erken-
nen dich als Führungsperson an?
Ein Mensch oder Tier muss emotional berührt 
sein und auch emotional an die Führungsper-
VRQ�JODXEHQ��(V�JHKW�GDEHL�XP�9HUWUDXHQ�XQG�
5HVSHNW��9HUWUDXHQ�LQ�GDV��ZDV�GLH�)¾KUXQJV�
NUDIW� JHPDFKW� KDW� XQG� ZLH� VLH� KDQGHOW�� ΖFK�
rede so wenig wie möglich und so viel wie 
Q¸WLJ�� ΖFK� VHW]H� ZHQLJH� 5HJHOQ�� DEHU� GLH� 5H-
JHOQ��GLH�LFK�VHW]H��GLH�PXVV�LFK�GXUFKVHW]HQ��
'DV� LVW�JDQ]�ZLFKWLJ��'LH�7LHUH� VS¾UHQ��ZHQQ�
LFK� ]¸JHUH� XQG� HLQH� 5HJHO� QLFKW� GXUFKVHW]H�� 

Ich überlege mir vorher genau, welche Vorga-
EHQ�LFK�PDFKH��ΖFK�PXVV�VFKRQ�GDV�JHVDPWH�
Szenario durchdacht haben - und überlege 

PLU�ZLH�YLHO�*HJHQZHKU�NRPPHQ�N¸QQWH��'LH�
+XQGH�UHȵHNWLHUHQ�GHQ�6LQQ�YRQ�5HJHOQ��:HQQ�
die Regeln nur auf Machtinteresse bestehen, 
ZHUGHQ�VLH�RIW�QLFKW�DQHUNDQQW��:HQQ�HV�HLQ�ΖQ-
teresse ist, was dem System und der Gemein-
VFKDIW�GLHQW��GDQQ�ZLUG�HV�DN]HSWLHUW��(LQH�NODUH�
5HJHO�LVW�]�%��Ȍ.HLQ�.DPSI�Z¦KUHQG�GHU�$UEHLWȊ��
(V�JLEW�5XGHO��GLH�VWHKHQ�HLJHQWOLFK�LQ�.RQNXU-
UHQ]�]XHLQDQGHU��$EHU�Z¦KUHQG�GHU�7HDPDU-
EHLW� P¾VVHQ� VLH� GLFKW� EHLHLQDQGHU� DUEHLWHQ�� 

8QG�GDQQ�ZLVVHQ�VLH��Ȋ.HLQ�.DPSI�Z¦KUHQG�GHU�
$UEHLW�ȋ�:HQQ� VLH� DXI� GLHVH� 5HJHO� YHUWUDXHQ��
müssen sie sich gar nicht zu ihrem Nachbarn 
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umgucken, auch wenn das eigentlich ihr Feind 
LVW��'HQQ�VLH�YHUWUDXHQ�GDUDXI��GDVV�LFK�GLH�5H-
gel aufrecht erhalte, dass keiner den anderen 
DWWDFNLHUW��6LH�N¸QQHQ�VLFK�DXI�GLH�$UEHLW�NRQ� 
zentrieren und vertrauen da blind, dass ich sie 
EHVFK¾W]H��'DV�3UREOHP�LVW��ZHQQ�LFK�GDV�HLQ-
mal nicht hinkriege und der eine beißt den an-
deren und dann kriegen das alle anderen mit 
und denken darüber nach, ob das doch nicht 
VLFKHU�LVW�XQG�RE�LFK�VLH�QLFKW�VFK¾W]H��'DV�EH-
deutet dann, dass sie jederzeit gewappnet sein 
P¾VVWHQ��DQJHJUL΍HQ�]X�ZHUGHQ��8QG�GDGXUFK�
wäre ein riesiges Leistungspotential verschwun-
den, weil viel Energie aufgebraucht wird, durch 
XQQ¸WLJH�$QJVW�

Sie akzeptieren also diese Regel, weil sie spüren, 
dass es ihnen Freiheit gibt und eine innere 
5XKH��:LH�LFK�GLH�5HJHOQ�GXUFKVHW]H��LVW�LKQHQ�
HJDO��$OVR��RE� LFK�GDV�PDFKH�RGHU�PHLQ�PHQ-
VFKOLFKHV�7HDP��

Aber wenn mein menschliches Team einen Feh- 
ler macht, dann kreiden die Hunde das mir 
DQ��'HQQ�HV�LVW�MD�PHLQ�5XGHO��:HQQ�LFK�VDJHQ�
Z¾UGH��LFK�ELQ�GHU�%RVV�XQG�KLHU�LVW�GHU�.Q¾S-

• :LH�EHVFKUHLEW�PHLQ�7HDP�PHLQHQ�
Führungsstil?

• :LH�YLHOH�5HJHOQ�KDEHQ�ZLU�LP�7HDP�XQG�
wie klar sind diese kommuniziert?

• :HOFKH�5HJHOQ�I¸UGHUQ�XQG�ZHOFKH�EHKLQ-
dern die Performance unseres Teams?

SHO�� J¦EH� GDV� HLQH� KRKH� 5HYROXWLRQVJHIDKU��
.OHLQH�7HDPV�NDQQVW�GX�DXFK�PLW�VFKOHFKWHQ�
Führungstools leiten, denn im Notfall biste 
HEHQ�GHU�6W¦UNVWH��$EHU�GDV�IXQNWLRQLHUW�QLFKW�
EHL�HLQHP�JUR¡HQ�7HDP��

Ich hatte mal eine Hündin, die konnte 10 ande-
re Hunde führen, was extrem viel ist, in einem 
5XGHO��1RUPDOHUZHLVH�VLQG�HV���ELV����$EHU�VLH�
KDWWH� YHUVFKLHGHQH� 'HOHJDWLRQVVWXIHQ� HLQJH-
EDXW�XQG�DOOHQ�JLQJ�HV�JXW�LP�5XGHO��-H�EHVVHU�
eine Führungskraft, umso mehr Teammitglie-
GHU�NDQQ�VLH�I¾KUHQ���

)22'�)25�7+28*+7�
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'HLQH�:RUWH�KDEHQ�*HZLFKW��6HL�GLU�NODU��ZDV�GX�VDJVW��5HJHOQ��GLH�
aus einem eigenen Machtinteresse aufgestellt wurden, werden 
RIWPDOV�QLFKW� YRP�7HDP�DQJHQRPPHQ�� �:HQQ�GDV�7HDP�YHUVWH-
ht, warum es bestimmte Regeln gibt und dass diese nützlich sind, 
NDQQ�HV�GLH�5HJHOQ�EHVVHU�DQQHKPHQ��%HJHJQH�GHLQHP�7HDP�PLW�
9HUWUDXHQ�XQG�5HVSHNW��'X�ELVW�YHUDQWZRUWOLFK��DXFK�ZHQQ�DQGHUH�
Ȍ)HKOHU�PDFKHQȊ���EHUODVVH�GDV�/RE�GHQHP�7HDP��DEHU�VWHKH�GDI¾U�
HLQ��ZHQQ�HWZDV�QLFKW�NODSSW�
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Das Rudel hat eigene Hierarchielevel. Wie 
viel Hierarchie braucht es, damit die Teams 
gut performen? Wie führst du dein Team zu 
Höchstleistung?

'LH�.¸QLJVNODVVH�LVW��ZHQQ�LFK�PLW����+XQGHQ�
so ein Rennen wie den Yukon Quest in Alaska 
IDKUH���:LFKWLJ�LVW��GDVV�GX�DOOHV�YRUKHU�WUDLQ-
LHUW�KDVW��DXFK�.RQȵLNWPDQDJHPHQW�

Am besten läuft es im Rennen, wenn du kein-
HQ�'UXFN�PHKU�VHW]W��ΖQ�GHU�$XVELOGXQJ�PXVV�
PDQ�WHLOZHLVH�'UXFN�VHW]HQ��DEHU� LP�5HQQHQ�
PDFKW�MHGHU�VHLQH�$XIJDEHQ��8QG�GDV�VLQG�VR�
viele Aufgaben, die ich gar nicht übernehmen 
NDQQ� DOV� )¾KUXQJVNUDIW�� ΖFK� PXVV� HV� YRUKHU�
top organisiert und trainiert haben, so dass 
LFK�LP�5HQQHQ�JDU�QLFKW�PHKU�YLHO�PDFKH��(LQ�
.RQȵLNW�Z¦KUHQG�GHV�5HQQHQV�NRVWHW�H[WUHP�
YLHO�QHJDWLYH�(QHUJLH��

:LU�EUDXFKHQ�SRVLWLYH�(QHUJLH��GHQQ�GDQQ�LVW�
sie produktiv, nur dann können wir am Maxi- 
malergebnis arbeiten und unsere Ziele errei- 
FKHQ�� ΖP�5HQQHQ�VHOEVW�JHEH� LFK�JDQ]�ZHQLJ�
'UXFN�XQG�NHLQH�.RPPDQGRV��(V�LVW�HLJHQWOLFK�
fast ein automatischer Pro-zess, wo jeder genau 
ZHL¡��ZDV�]X�WXQ�LVW��ΖFK�PXVV�LKQHQ�QLFKW�VDJHQ��
ZDV�]X�WXQ�LVW��'DV�(LQ]LJH�ZDV�LFK�PDFKH��LVW�
positive Energie reinzugeben oder sie darin zu 
EHVW¦WLJHQ��GDVV�VLH�GDV�WROO�PDFKHQ��ΖFK�PXVV�
DXVVWUDKOHQ�� GDVV� ZLU� GDV� VFKD΍HQ� N¸QQHQ�� 
ΖFK�DFKWH�DXI�HLQHQ�SRVLWLYHQ�)ORZ�
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• :LH�O¸VHQ�ZLU�.RQȵLNWH�LP�7HDP"

• �EHQ�ZLU�9HUKDOWHQ�XQWHU�'UXFN�XQG�GDV�
Herantasten und Überschreiten der  
eigenen Leistungsgrenzen?

• :DV�VLQG�XQVHUH�(VNDODWLRQVPHFKDQLVPHQ�
im Team?

• :LH�KDOWHQ�ZLU�GLH��SRVLWLYH�(QHUJLH�XQG�
Motivation im Team hoch?

)22'�)25�7+28*+7�
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:HQQ� GDV� 7HDP� JXW� DXIJHVWHOOW� XQG� HLQJHVSLHOW� LVW�� MHGHU� JHQDX�
ZHL¡�ZDV�]X�WXQ�LVW��GDQQ�LVW�]XV¦W]OLFKHU�'UXFN�GXUFK�GLH�)¾KUXQJV�
NUDIW�HKHU�VFK¦GOLFK�I¾U�HLQH�JXWH�7HDPSHUIRUPDQFH��.RQȵLNWPDQD� 
JHPHQW� LQ� ȌVLFKHUHQȊ� 6LWXDWLRQHQ� ¾EHQ�� GDPLW� LP� (UQVWIDOO� NHLQH� 
(QHUJLH�YHUVFKZHQGHW�ZLUG��HLQH�6LWXDWLRQ�GHHVNDOLHUHQ�]X�P¾VVHQ��
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Diverse externe Faktoren haben einen
UVCTMGP�'KPƔWUU�CWH�FKG�.GKUVWPI�FGKPGU�
Teams und den Ausgang des Rennens. 
Wie triffst du Entscheidungen in Unsicher-
heit? 
Ich habe schon viel Erfahrung und in so einem 
Spitzenrennen hast du wenig Zeit, um Entschei-
GXQJHQ�]X�WUH΍HQ��ΖFK�HQWVFKHLGH�GDKHU�PHLVW�
LQWXLWLY��RKQH�UHDO�]X�UHȵHNWLHUHQ��'DV�LVW�ZLH�
EHLP�$XWRIDKUHQ��'D�GHQNVW�GX�MD�DXFK�QLFKW�
GU¾EHU� QDFK�� ZDQQ� GX� GLH� .XSSOXQJ� WULWWVW��
(LQH�0LVFKXQJ�DXV�(UIDKUXQJ�XQG�7DOHQW�

Fehler sind eine große Chance sich weiter- 
]XHQWZLFNHOQ�� ΖFK� PXVV� GHQ� )HKOHU� GDQQ� VR�
VFKQHOO�ZLH�P¸JOLFK�DEIDQJHQ��:LHGHU�PLW�LQ-
tuitiven Tools, die ich aus meiner Erfahrung 
JHOHUQW�KDEH��0HLQH�)HKOHUEHZ¦OWLJXQJ�LVW�]X-
Q¦FKVW� LQWXLWLY��'DV�*XWH� LVW��GDVV�GLH�+XQGH�
QLFKW�QDFKWUDJHQG�VLQG��

'DV�NHQQHQ�VLH�QLFKW��$OOH�NUDVVHQ�(UHLJQLVVH��
VSHLFKHUH� LFK� XQG� UHȵHNWLHUH� VLH� VS¦WHU�� 
)HKOHU�JHK¸UHQ�]XP�3UR]HVV�GD]X��'X�PXVVW�
halt etwas Produktives daraus ziehen und für 
GDV�Q¦FKVWH�0DO�GDUDXV�OHUQHQ��ΖQ�GHQ�5XKH�
SKDVHQ�QDFK�GHQ�5HQQHQ�ZHUWH�LFK�)HKOHU�DXV��
:¦KUHQG�GHV�5HQQHQV�KDEH�LFK�NHLQH�=HLW�I¾U�
VWDUNH�HPRWLRQDOH�6FKZ¦FKHDQI¦OOH��7HLOZHLVH�
:RFKHQ�VS¦WHU�� YHUDUEHLWHW�PHLQ�*HKLUQ�VRO-
FKH�(PRWLRQHQ��8QG�GDV�LVW�MD�JHVXQG��GDPLW�
hast du eine Chance, das Maximum aus dein-
HQ�)HKOHUQ�]X�OHUQHQ��

Es ist wichtig, sich diese Ruhephasen bewusst 
]X�VFKD΍HQ�
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• :DV�LVW�PHLQH�SHUV¸QOLFKH�+DOWXQJ��ZHOFK-
es Mindset habe ich?

• :LH�UHNDOLEULHUH�LFK�PHLQ�PHQWDOHV�0RGHO��
wenn sich intuitive Entscheidungen wieder-
holt als Fehlentscheidungen entpuppen?

• 6FKD΍H�LFK�PLU�5XKHSKDVHQ��XP�EHZXVVW�
über mein Verhalten und meine Entschei-
GXQJHQ�]X�UHȵHNWLHUHQ"

• Sind Fehler bei uns ein Sprungbrett zur 
:HLWHUHQWZLFNOXQJ"

)22'�)25�7+28*+7�
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In heiklen Situation Fehler abfangen und in bewusst gesetzten 
5XKHSDXVHQ�)HKOHU�DXVZHUWHQ��XP�GDUDXV�]X�OHUQHQ��
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Hattest du Loss of Control Momente 
während deiner Rennen?

'DV� 6FKOLPPVWH� ZDV� GLU� LP� /RVV� RI� &RQWURO� 
Moment widerfahren kann ist Panik, denn dann 
I¦OOW�$OOHV��ΖFK�ZDU�GD�VFKRQ�RIW�GLFKW�GUDQ��'LH�
Stärke liegt dann darin, trotzdem voll im Hier 
XQG�-HW]W�]X�VHLQ�XQG�GLH��EHUVLFKW�]X�EHKDOWHQ��
und sich nicht in sich selbst zu verlieren oder 
LQ�3DQLN�]X�JHUDWHQ��6RQVW� I¦OOW�PDQ�ZLUNOLFK�� 
 
Man muss die Fassung bewahren und pro-
GXNWLY� DJLHUHQ�� $XFK� ZHQQ� DOOH� DQGHUHQ�
im Team Panik bekommen, muss du als 
Führungsperson zeigen, dass wir das schaf-
fen können und das auch an das Team 
DXVVWUDKOHQ�� 'DV� NDQQVW� GX� QLFKW� GHOHJLH-
UHQ�� 'DV� PDFKW� GLFK� DOV� )¾KUXQJVNUDIW� DXV�� 
 
ΖFK� VWUDKOH� GDQQ� DXFK� DXV�� GDVV� LFK� ]�%�� IHVW�
DQ� GLH� )¦KLJNHLWHQ� PHLQHV� 7HDPV� JODXEH��
Beispielsweise an die Fähigkeiten der Hün-

din, dass sie die Spur immer noch riech-
HQ� NDQQ� XQG� ZLU� GHQ� :HJ� ȴQGHQ� ZHUGHQ�� 
Auch wenn ich nicht weiß, ob sie es wirklich 
QRFK�WXW��$EHU�LFK�JODXEH�DQ�VLH�XQG�VFKHQNH�
LKU�GHQ�*ODXEHQ��

Problematisch wird es natürlich, wenn Team-
mitglieder nicht den Gesamterfolg des Teams 
als Ziel haben, sondern ihren persönlichen Er-
IROJ��'D� LVW� HV�ZLFKWLJ�� EHL� GHU� 7HDPDXVZDKO�
darauf zu achten, wie stark die Loyalität zum 
7HDP]LHO�LVW��
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• :LH�KRFK�VLQG�GDV�.RPPLWPHQW�XQG�GLH�
Loyalität aller Beteiligten zum Gesamtziel?

• :LH�UHDJLHUVW�GX�LQ�/RVV�RI�&RQWURO�0R-
menten?

• :LH�NDQQVW�GX�6LFKHUKHLW�VFKD΍HQ��ZHQQ�
dein Team in Panik ist?

)22'�)25�7+28*+7�
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Führungsverantwortung im Ausnahmezustand, ist der entscheide 
Moment, buchstäblich vor dem Team zu stehen und damit das 
7HDP�]XVDPPHQ]XKDOWHQ�XQG�]X�VW¦UNHQ��:HQQ�GLH�:HOW�&KDRV�LVW��
dann muss Führung Ordnung und Sicherheit sein – auch wenn es 
LQQHUOLFK�DQGHUV�DXVVLHKW�
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Wie planst du das Unplanbare? 
Und warum es ist zu deiner Strategie 
geworden schrittweise zu planen?

„Ich plane von Etappe zu Etappe, 
sonst hat man zu viele Albträume auf 
einmal alles bewältigen zu müssen.“ 
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Man muss die mentalen Fähigkeiten maximie-
UHQ��:LH�JUR¡� LFK�HLQH�(WDSSH�DQVHW]H��PXVV�
LFK�GDQQ�LPPHU�VHKHQ��:HQQ�HLQH�5HQQVWUHFNH�
�����NP�ODQJ�LVW��SODQH�LFK�]�%��GLH�HUVWHQ�����
NP��'DV�LVW�LQ�GLHVHP�0RPHQW�SURGXNWLY��XP�
GLH� HUVWHQ� NXU]IULVWLJHQ� =LHOH� ]X� HUUHLFKHQ��
:HQQ�LFK�GLH�QLFKW�HUUHLFKH��EUDXFKH�LFK�¾EHU�
den Rest nicht nachdenken, denn es wird nicht 
VWDWWȴQGHQ���

Ich muss mit meiner Gesamtenergie haushalt-
en, und die kann ich nicht mit unnötigen Ziel-
VHW]XQJHQ� YHUVFKZHQGHQ�� ΖFK� YHUJOHLFKH� GDV�
JHUQ�PLW�6WHFNQDGHON¸SIHQ��-HGHV�(WDSSHQ]LHO�
ist wie ein Stecknadelkopf und je erfahrener 
du bist, umso besser wirst du darin so einen 
6WHFNQDGHONRSI�PLW�HLQHP�6FKXVV� ]X� WUH΍HQ��
also das eine Ziel zu erreichen und danach noch 
ZHLWHUH�6WHFNQDGHOQ��=LHOH��YRUDXV]XVHKHQ��-H�
präziser und sicherer du den Stecknadelkopf 
WUL΍VW��XP�VR�PHKU�(QHUJLH�KDVW�GX�I¾U�DQGHUH�
7¦WLJNHLWHQ��

:HQQ� GX� XQUHDOLVWLVFKH� =LHOH� VHW]W�� YHU-
schwendest du alle Energie darauf, den Steck-
QDGHONRSI�]X�WUH΍HQ�RGHU�LKQ�VW¦QGLJ�]X�YHU� 
IHKOHQ��1DMD�XQG�GDQQ�ZXQGHUW�VLFK�GHLQ�7HDP��
Ȍ:DV�PDFKVW�GX�HLJHQWOLFK�GHQ�JDQ]HQ�7DJ"Ȋ�
ȌΖFK� WUH΍H� ��� 6WHFNQDGHONQ¸SIH� DXI� $QKLHE�
XQG�ZLU�VLQG�DOV�7HDP�HUIROJUHLFK�Ȋ�XQG�DQGH-
UH�]LHOHQ�����0DO�XQG� WUH΍HQ�QLFKW�XQG�VLQG�
GDQQ�Y¸OOLJ�DP�(QGH��

Stecknadeln oder Meilensteine richtig zu set-
zen, ist ja eine Professionalität die man für 
seinen jeweiligen (geschäftlichen) Bereich er-
OHUQW��6FKLH¡H�OLHEHU�QLFKW�VR�ZHLW��DEHU�WUH΍H�
GDI¾U�VLFKHU�
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• :LH�NDQQ�LFK�PHLQH�HLJHQHQ�PHQWDOHQ�
Fähigkeiten ausbauen?

• Setzen wir uns erreichbare Ziele?
• Haben wir eine Vision als Orientierung 

(Nordstern) für Entscheidungen?
• Planen wir unsere Projekte agil und nutzen 
NXU]H�6SULQWV��XP�H΍HNWLY�]X�VHLQ"

)22'�)25�7+28*+7�
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Setze kurzfristige, erreichbare Ziele, um mit der Energie aller zu 
KDXVKDOWHQ��'DV�JHKW�DEHU�QXU��ZHQQ�HV�HLQH�JUR¡H�9LVLRQ�JLEW��'LHVH�
Vision setzt einen Rahmen für ein Projektvorhaben,  damit Entschei-
GXQJHQ�QLFKW�EHOLHELJ�JHWUR΍HQ�ZHUGHQ��:HQQ�3XUSRVH�9LVLRQ�NODU�
VLQG��EUDXFKW� HV� NHLQ�'XUFKSODQHQ� MHGHU� (WDSSH�PLW�0HLOHQVWHLQ-
en,  sondern eine iterative, kurzfristige Planung zur Erreichung der 
=ZLVFKHQ]LHOH��
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Du wolltest schon als Kind Hundeschlitten-
rennen fahren. Und dann hast du dir im 
Laufe deiner Karriere ein Weltklasse Ren-
nen nach dem nächsten vorgenommen.  

Wie hast du deine große Vision in kleinere 
Ziele zerlegt, um mit deinem Vorhaben zu 
starten?
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ΖFK� JHK� GD� VSLHOHULVFK� YRU�� ΖFK� KDEH� GDPDOV�
RKQH�:LVVHQ�XQG�RKQH� (UIDKUXQJ�XQG�RKQH�
.¸QQHQ� JHVWDUWHW�� 'DV� 3UREOHP� LVW�� GDVV� VR�
HLQH�JUR¡H�9LVLRQ�VHKU�DQJUHLIEDU�LVW��$OVR�VWHOOW�
VLFK�GLH� )UDJH��ZDQQ�GX�GHLQH�9LVLRQ� DQ�.UL-
WLNHU�NRPPXQL]LHUVW��XP�GLH�NOHLQH�3ȵDQ]H�]X�
VFK¾W]HQ��+DVW�GX�H[WUHP�YLHO�6HOEVWEHZXVVW-
sein, wartest du bis sich der Samen (die Idee/
9LVLRQ��LQ�HLQH�NOHLQH�3ȵDQ]H�YHUZDQGHOW��0DQ�
muss seine eigenen Erfahrungen sammeln 
XQG�PLW�.ULWLNHUQ�XQG�6SRQVRUHQ�UHGHQ��GDEHL�
JOHLFK]HLWLJ�GLH�3ȵDQ]H� VFK¾W]HQ�XQG�GHQ�HL-
JHQHQ�*ODXEHQ�QLFKW�YHUOLHUHQ��1XU�ZHLO�HV�DQ-
GHUH�QRFK�QLFKW�JHVFKD΍W�KDEHQ��KDW�PLFK�GDV�
QLH�DXIJHKDOWHQ��

Man muss die Vision und den Glauben daran 
ZHLWHUHQWZLFNHOQ�� LQ� GHP� PDQ� :LVVHQ� VDP-
melt und darüber redet, wenn man sich ein 
ELVVFKHQ�VWDELO� I¾KOW��'X�ZLUVW� LPPHU�.ULWLNHU�
KDEHQ��9RQ�(LQLJHQ�NDQQVW�GX�OHUQHQ��$OVR��(LQ�
bisschen Abschotten, um den Glauben ans ei-
gene Vorhaben zu entwickeln und nicht zu viel 
Abschotten, um den Zugang zu wertvollen In-
IRUPDWLRQHQ�GXUFK�.ULWLNHU��XQG�6WDNHKROGHU��
QLFKW�]X�YHUOLHUHQ��1DW¾UOLFK�LPPHU�PLW�+XPRU�

XQG�GDV�/¦FKHOQ�DXI�GHQ�/LSSHQ�HUKDOWHQ��0DQ�
muss es wie ein Spiel betrachten, um nicht zu 
YHUNUDPSIHQ�XQG�DXFK�GHQ�'UXFN�YRQ�$X¡HQ�
DXV]XKDOWHQ��

0DQ�QLPPW�GLH�.ULWLN��XP�VLFK�ZHLWHU]XHQWZLFN-
eln, aber die Motivation und der Glaube ans 
HLJHQH�9RUKDEHQ�G¾UIHQ�QLFKW�OHLGHQ��8QG�GDV�
ist auch wichtig im Team, sonst kann man sein 
YROOHV�3RWHQWLDO�QLFKW�DEUXIHQ��'LH�)¾KUXQJV�
NUDIW�PXVV�HV�VFKD΍HQ��GDVV�DOOH�VHOEVW�PRWL� 
viert arbeiten können und nicht fremdmotivi-
HUW��
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• Fangen wir klein an und denken dabei 
groß, oder ist es genau umgedreht?

• Gehen wir spielerisch an Aufgaben heran, 
XP�QHXH�/¸VXQJVZHJH�]X�ȴQGHQ"

• :DQQ�XQG�ZLH�NRPPXQL]LHUH�LFK�GLH�9LVLRQ�
ans Team?

• :DQQ�XQG�ZLH�NRPPXQL]LHUH�LFK�XQVHUH�
9LVLRQ�DQ�.ULWLNHU��6WDNHKROGHU�RGHU�6SRQ-
soren?

)22'�)25�7+28*+7�
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'LH�9LVLRQ�LQ�GHU�SURGXNWLYHQ�%DODQFH�]ZLVFKHQ�6FKXW]�XQG�2΍HQ-
KHLW�I¾U�SURGXNWLYH�.ULWLN�KDOWHQ��QLFKW�]X�YLHO�$EVFKRWWHQ�XQG�QLFKW�
]X�YLHO�.DSXWWPDFKHQ�ODVVHQ��(LQ�8PIHOG�Z¦KOHQ�RGHU�VFKD΍HQ��LQ�
dem man selbst motiviert arbeiten kann und nicht fremdmotiviert 
�H[WULQVLVFK�]�%��¾EHU�%HORKQXQJ��*HOG��XP�GDV�YROOH�3RWHQWLDO�DE-
]XUXIHQ�
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Was macht eine top Führungskraft aus?

• Erfahrung haben und neue Erfahrung machen wollen
• Mit sich selbst im Reinen sein
• Führung beginnt mit Selbstführung: In der Lage sein, sich selbst zu managen, um andere 
         zu managen
ȏ� (PRWLRQDO�I¾KUHQ�N¸QQHQ��JHUDGH�LQ�=HLWHQ�GHU�'LJLWDOLVLHUXQJ��XQG�GLH�(PRWLRQHQ�YRQ�
         anderen lesen können
ȏ� 'LH�5XKH�XQG�GHQ�(LJHQDQWULHE�ȴQGHQ��VLFK�VHOEVW�]X�DQDO\VLHUHQ�XQG�VLFK�/RV]XO¸VHQ�YRQ�
         der Umwelt
• Sich auf sich selbst besinnen und eine realistische Stärken-und-Schwächen-Analyse durch
         führen können
ȏ� 'LH�HLJHQH�0RWLYDWLRQ�XQG�0RWLYH�NHQQHQ
• Mut haben und Mut machen
• Eine Vision klar formulieren können und in kleinere, erreichbare Ziele übersetzen 
ȏ� 'LH�ULFKWLJHQ�=LHOH�I¾U�VLFK�XQG�GDV�7HDP�DXVVXFKHQ
• Ziele so auswählen, dass man mit eigenen Stärken glänzen kann und die eigenen Schwächen 
���������'LHVHV�=LHO�QLFKW�VR�VWDUN�EHHLQWU¦FKWLJHQ��GDVV�HV�QLFKW�HUUHLFKW�ZHUGHQ�NDQQ
• Mitarbeiter:inen helfen realistisch ihre Stärken, Schwächen und Motive einzuschätzen
ȏ� 0LWDUEHLWHU�LQQHQ�&KDQFHQ�VFKD΍HQ�]X�ZDFKVHQ
• Teams Verantwortung geben und mit Vertrauen und Respekt auf Augenhöhe führen
ȏ� 'LH�ULFKWLJH�0LVFKXQJ�DQ�0HQVFKHQ�]XVDPPHQ�EULQJHQ��(V�EULQJW�QLHPDQGHQ�HWZDV��ZHQQ�
         man versucht die falschen Mitarbeiter für die falschen Ziele zu motivieren
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9RQ�+HU]HQ�'DQNH�DQ

• Hendrik Stachnau für die spannenden 
Erkenntnisse und die gedankliche Reise 
GXUFK�HLQH�IDV]LQLHUHQGH�:HOW��'DQNH�I¾UV�
Teilen und Teilhabenlassen an deinen 
Abenteuern und deiner Art High Perfor-
PDQFH�7HDPV�]X�I¾KUHQ�

• Chris Bleuel für das visuelle Storytelling 
und Partner in Crime für die Umsetzung

• +DUWPXW�:LOOH�	�1HOH�)LVFKHU�I¾U�)HHGEDFN�
und Mitdenken 

• 6WH΍HQ�*RHUW]�I¾U�GLH�9HUQHW]XQJ�PLW� 
Hendrik

• Alle Menschen, die Verantwortung über-
nehmen und Teams mit Mut, Respekt und 
9HUWUDXHQ�I¾KUHQ��

• Gozo
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